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Entscheidungsdatum
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Index

97 Öffentliches Auftragswesen

Norm

BVergG 2006 §125 Abs4

1. BVergG 2006 § 125 gültig von 01.03.2016 bis 20.08.2018 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 65/2018

2. BVergG 2006 § 125 gültig von 01.04.2012 bis 29.02.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/2012

3. BVergG 2006 § 125 gültig von 05.03.2010 bis 31.03.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2010

4. BVergG 2006 § 125 gültig von 01.02.2006 bis 04.03.2010

Rechtssatz

Auch wenn das zweitgereihte Angebot bei preislich weitem Abstand unter Umständen keine echte Chance auf

Zuschlagserteilung besitzt, ist einem entsprechenden Feststellungsantrag des Auftraggebers nicht stattzugeben, wenn

die vertiefte Angebotsprüfung nach § 125 Abs 4 BVergG 2006, welche aufgrund des Preisunterschiedes gesetzlich

verp<ichtend war, nicht ausreichend nachvollzogen werden kann. In diesem Fall ist mangels nachvollziehbarer

Dokumentation nicht auszuschließen, dass die Auftraggeberin zu einem anderen Ergebnis, etwa dem Ausscheiden des

Angebots der Auftragnehmerin, gelangt wäre.Auch wenn das zweitgereihte Angebot bei preislich weitem Abstand

unter Umständen keine echte Chance auf Zuschlagserteilung besitzt, ist einem entsprechenden Feststellungsantrag

des Auftraggebers nicht stattzugeben, wenn die vertiefte Angebotsprüfung nach Paragraph 125, Absatz 4, BVergG

2006, welche aufgrund des Preisunterschiedes gesetzlich verp<ichtend war, nicht ausreichend nachvollzogen werden

kann. In diesem Fall ist mangels nachvollziehbarer Dokumentation nicht auszuschließen, dass die Auftraggeberin zu

einem anderen Ergebnis, etwa dem Ausscheiden des Angebots der Auftragnehmerin, gelangt wäre.
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